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Pascal Tetschet 

Postfach 101108 

41565 Rommerskirchen 

 

  

 

 

 
Antragserklärung zum Minderheitenverlangen gemäß § 37 Abs. 1 BGB i. V. m. der Satzung des Sport-Verein „Werder“ von 
1899 e. V.  
Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung des Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. 
 
An das Präsidium und den Präsidenten des Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V., 
 
als Mitglied des Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. stelle ich hiermit gemeinsam mit den weiteren unterzeichnenden 
Mitgliedern den Antrag auf Einberufung einer außerordentlichen Mitgliederversammlung gemäß § 37 Abs. 1 BGB in 
Verbindung mit § 15 der Satzung des Vereins. 

I. Zweck und Gründe 
Ziel der außerordentlichen Mitgliederversammlung ist die offene, transparente und demokratische Beratung 
sowie Beschlussfassung über zentrale Fragen der sportlichen Führung, der Vereinsorgane und der 
innervereinsrechtlichen Mitbestimmung. Die enttäuschende aktuelle sportliche und vereinsinterne Situation, 
sowie das Ignorieren von zentralen Anliegen der Mitglieder durch das Präsidium macht eine entsprechende 
Aussprache und ggf. eine Abwahl des Präsidiums erforderlich. Den Mitgliedern soll somit die Gelegenheit 
gegeben werden zu entscheiden, ob das Präsidium noch tragbar ist. Weiterhin soll über die Änderung der 
Satzung beschlossen werden, um zukünftige Personalentscheidungen transparenter und unter 
höchstmöglicher demokratischer Beteiligung der Mitglieder treffen zu können. 
 
Mit meiner Unterschrift stelle ich diesen Antrag gemeinsam mit den weiteren unterzeichnenden Mitgliedern 
und mache mir den Antrag vom 13. März 2026 des Herrn Pascal Tetschet mit der aufgeführten Begründung 
und nachfolgend benannten Tagesordnung vollständig zu eigen. 
Die Einladung soll mit der nachfolgend genannten Tagesordnung und den vorgeschlagenen 
Beschlussgegenständen des Antrags vom 13. März 2026 des Herrn Pascal Tetschet erfolgen. 
 

II. Tagesordnung der außerordentlichen Mitgliederversammlung 
TOP 1 – Formalien, Eröffnung der Versammlung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung, ggf. Wahl 
eines Versammlungsleiters sowie Beschlussfassung über die Art der Abstimmung. 
 
TOP 2 – Beratung und Diskussion über die Amtsausübung des Geschäftsführers Fußball der SV Werder Bremen 
GmbH & Co. KGaA einschließlich einer Stellungnahme des Präsidiums. 
 
TOP 3 – Beschlussfassung über die Verpflichtung des Präsidiums des Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. sowie 
der vom Verein entsandten Vertreter in den Gremien der SV Werder Bremen GmbH & Co. KGaA, im Rahmen 
ihrer jeweiligen Zuständigkeiten auf eine Beendigung der Tätigkeit des Geschäftsführers Fußball hinzuwirken. 
TOP 4 – Beratung und Diskussion über die Amtsausübung des Präsidenten des Sport-Verein „Werder“ von 1899 
e. V. 
 
TOP 5 – Beschlussfassung über die Abwahl des Präsidenten als Mitglied des geschäftsführenden Präsidiums 
gemäß den Bestimmungen der Vereinssatzung. 
 
TOP 6 – Beratung und Diskussion über Änderungen der Satzung des Sport-Verein „Werder“ von 1899 e. V. zur 
Stärkung von Transparenz und demokratischer Teilhabe. 
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TOP 7 – Beschlussfassung über die Änderung von § 12 Abs. 2 Nr. 2 der Satzung. 
 
TOP 8 – Beschlussfassung über die Änderung von § 21 Abs. 1 der Satzung. 
 
TOP 9 – Beschlussfassung über die Ergänzung von § 14 der Satzung zur Ermöglichung hybrider oder virtueller 
Mitgliederversammlungen. 
 
TOP 10 – Beschlussfassung über die Streichung und Neufassung der §§ 19 und 21 der Satzung. 
 

III. Bevollmächtigung 
Als unterzeichnendes Mitglied des Minderheitenverlangens erkläre ich meine Zustimmung, im Fall der 
Nichterfüllung des Einberufungsverlangens durch das Präsidium, innerhalb angemessener Frist nach Zugang 
dieses Minderheitenverlangens, eine gerichtliche Ermächtigung gemäß § 37 Abs. 2 BGB beim zuständigen 
Registergericht zu beantragen. Die Organisatoren des Minderheitenverlangens, insbesondere Herr Pascal 
Tetschet, werden hiermit ermächtigt, alle für die Ermächtigung zur Einberufung erforderlichen und 
zweckdienlichen Erklärungen sowie die Einladung zur Mitgliederversammlung entsprechend dem 
gerichtlichen Beschluss – einschließlich der dort bezeichneten Tagesordnung sowie etwaiger Bestimmungen 
zu Ort und Zeit – vorzunehmen. Mit dieser Bevollmächtigung ist für das unterzeichnende Mitglied keine 
Verpflichtung zur Übernahme von Kosten verbunden. 

 

_______________________________________________ 

Name  

 

_______________________________________________ 

Vorname 

 

_______________________________________________ 

Geburtsdatum 

     

_______________________________________________ 

Mitgliedsnummer 

 

_______________________________________________ 

Ort, Datum 

 

 

_______________________________________________ 

Unterschrift 

 
Die angegebenen personenbezogenen Daten werden ausschließlich zur Durchführung des Minderheitenbegehrens gemäß § 

37 BGB verarbeitet. Weitere Informationen siehe Datenschutzhinweis. 
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Rücksendung dieser Seite nicht erforderlich 

 

Datenschutzhinweis  

 

Die im Rahmen dieser Antragserklärung erhobenen personenbezogenen Daten (Name, Anschrift, Mitgliedsnummer und Unterschrift) 

werden ausschließlich zum Zweck der Durchführung des Minderheitenverlangens gemäß § 37 BGB und der Satzung des Sport-Verein 

„Werder“ von 1899 e.V. verarbeitet. 

 

Verantwortlicher für die Datenverarbeitung ist: 

 

Pascal Tetschet 

pascal-wcsw@web.de 

 

Die Daten werden ausschließlich verwendet, um die Mitstellung des Antrags auf Einberufung einer außerordentlichen 

Mitgliederversammlung nachzuweisen. 

 

Eine Weitergabe der Daten erfolgt ausschließlich soweit dies zur Durchführung des Minderheitenverlangens erforderlich ist, insbesondere 

an 

• den Sport-Verein „Werder“ von 1899 e.V. zur Prüfung der Mitgliedschaft und der Unterstützungsberechtigung sowie 

• gegebenenfalls an zuständige Gerichte oder sonstige Verfahrensbeteiligte, soweit dies im Rahmen eines gerichtlichen Verfahrens zur 

Durchsetzung des Minderheitenrechts erforderlich sein sollte. 

 

Die Verarbeitung erfolgt auf Grundlage von Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO (berechtigtes Interesse an der Ausübung der Mitgliederrechte 

innerhalb des Vereins). 

 

Die Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies zur Durchführung des Verfahrens sowie zur Wahrung etwaiger rechtlicher Ansprüche 

erforderlich ist und anschließend gelöscht. 

 

Betroffene Personen haben das Recht auf Auskunft über die gespeicherten Daten, Berichtigung unrichtiger Daten sowie – soweit gesetzlich 

möglich – Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung. 


